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^chen Wettbewerb voraus.
F In einem Klima des Vertrauens und der Verbundenheit von Partei und 
Volk wächst in Stadt und Land die Entschlossenheit der Werktätigen, die 
Ziele des Volkswirtschaftsplanes 1988 und die zu seiner Überbietung 
übernommenen Verpflichtungen in Menge, Sortiment, Qualität und Wert 
zu erfüllen. Wo dies materiell-technisch möglich ist, wurden neue zusätz­
liche Verpflichtungen abgegeben. Sie sind darauf gerichtet, die Planauf­
gaben zur Versorgung der Bevölkerung, zur Stärkung der materiell-tech­
nischen Basis dpr Volkswirtschaft und für den Export weiter gezielt zu 
^erbieten.Jrffsprechend der ökonomischen Strateoie unserer 

*$tren^ttgen davon cu ' '

Aus dem Bericht 
des Politbüros an 
die 6. Tagung des 
ZK der SED

von geradeso hunderprozentiger Normerfüllung zu 
einer, die nun beständig zwischen 135 und 150 Pro­
zent liegt. Dabei hat sie die Organisation ihrer Ar­
beit an der Spinnmaschine immer besser ausge­
feilt, ihr Geschick systematisch verbessert; stets 
mit dem deutlich erkennbaren Willen, einmal über­
nommene Verpflichtungen als Versprechen gegen­
über der Gesellschaft unbedingt und allen Schwie­
rigkeiten zum Trotz zu erfüllen. Weiß sie doch, daß 
Menge und Qualität der in der Ringspinnerei produ­
zierten Garne eine Voraussetzung dafür sind, daß 
auch in allen weiteren Produktionsstufen die Kollek­
tive ihre Planaufgaben und Wettbewerbsverpflich­
tungen erfüllen, steigende Leistungen die Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik ermöglichen. 
Beides, Willen und Können, sind Grundlage für er­
giebige Arbeit, und beides muß gezielt entwickelt 
werden.
Sicher ist ein wesentlicher Anreiz für steigende Lei­
stungen mit den Produktivlöhnen gegeben. Auch 
die Qualität unserer Stoffe für Damenmäntel wird 
stark stimuliert: Wer in eine niedrigere Qualitäts­
stufe abrutscht, spürt das deutlich am Portemon­

naie - es kann ihn 100 Mark und mehr vom Monats­
lohn kosten!
Aber um stets hohe Leistungen zu bringen oder 
nach ihnen zu streben, ist - das hebt unsere APO 
hervor - mehr nötig. Da braucht jeder gutes politi­
sches Wissen und volkswirtschaftliche Einsicht. 
Deshalb nutzen wir alle Anlässe, um jedem vor Au­
gen zu führen: Unsere Stoffe gehen in die DDR so­
wie in andere Länder, nach Finnland, England, in die 
BRD. Und immer gilt es, beste Qualität zu liefern, 
schnell auf modische Trends zu reagieren und: ab­
solut liefertreu zu sein. Das ist, unterstreichen wir, 
Grundlage für effektives Wirken unseres Betriebes, 
denn sonst ist er auf dem internationalen Markt 
schnell weg vom Fenster. Das ist Sache der Be­
triebsehre, unser Beitrag dazu, Leistungskraft unse­
res Staates zu dokumentieren, was seinem Anse­
hen, seiner Stärkung dient.
Viele Gründe also gibt es für selbstlosen Einsatz, 
und viele Werktätige der Spinnerei handeln, ohne 
viel darüber zu -reden, danach!
Dieses Streben wird gefördert durch die öffentliche 
Auswertung der Wettbewerbsergebnisse, den öf-
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Leserbriefe

Der Kabinettbesucher erfährt 
auch, wie die einzelnen Formatio­
nen Einsatzbereitschaft und Aus­
bildungstand erhöhen, um den 
Anforderungen, die unsere sozia­
listische Gesellschaft an sie 
stellt, zu jeder Zeit gerecht zu 
werden.
Die Ausstellung über den Schutz 
des Sozialismus im Partei- und 
Freundschaftskabinett findet bei 
den Werktätigen unseres Betrie­
bes und der Stadt großen An-
klan9- Franz Merker

Leiter des Partei- 
und Freundschaftskabinetts im 

VEB Kombinat Solidor Heiligenstadt

Der Generalsekretär des ZK, Ge­
nosse Erich Honecker, hat in sei­
ner Rede vor den 1. Kreissekretä­
ren erneut betont, daß die enge 
Verflechtung von Wissenschaft 
und Produktion Bestandteil unse­
rer Strategie ist. Das ist für den 
VEB Robotron-Elektronik Zella- 
Mehlis, Produzent moderner 
Speicher- und Systemtechnik, 
von besonderer Bedeutung. 
Diese Aussage des Genossen 
Honecker hat unsere Parteiorga­
nisation darin bestärkt, den Fra­

gen der Beschleunigung der wis­
senschaftlich-technischen Ent­
wicklung große Bedeutung beizu­
messen. Wir konzentrieren uns 
dabei zuerst auf die Mobilisie­
rung der eigenen Kräfte.
Deshalb messen wir in unserer 
Parteiarbeit der Entwicklung der 
Kampfkraft der APO in den wis­
senschaftlich-technischen Berei­
chen, in denen jeder vierte Werk­
tätige Genosse ist, besondere 
Bedeutung bei. Wir haben auch 
gesichert, daß von etwa 750
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